
Jahresbericht 2010 

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe

Die Stärke der Wehr betrug am 31.12.2010 

47 aktive Kameradinnen und Kameraden, Vorjahr 53

17 Ehrenmitglieder,

25 Jugendfeuerwehrmitglieder und ( Vorjahr 27 )

168 fördernde Mitglieder

Im  Oktober  letzten  Jahres  ist  der  Anwärter  Christoph  Lescow in  die 
Wehr eingetreten. Das offizielle Anwärterjahr läuft ab heute.

Ende  Januar  hat  uns  der  Kamerad  Henning  Möller  aus  beruflichen 
Gründen verlassen.

Für Tobias Plotz als verpflichtetem Mitglied erfolgte am 16. März das 
Ende der Mitgliedschaft. Er nahm gar nicht mehr am Dienstbetrieb teil.

Im  April  mussten  wir  uns  von  Lars-Arne  Meier  trennen.  Die 
Dienstbeteiligung ging gegen null.

Im September hat  Diana Kreibich die Wehr  aufgrund eines Wohnort-
wechsels verlassen.

Das gleiche traf  im November auf  Christina  Bormann zu,  die es aus 
beruflichen und privaten Gründen nach Norwegen verschlagen hat.

Ebenfalls  im  November  erfolgte  dann  die  Trennung  von  Sven 
Storjohann. Auch hier war keine Dienstbeteiligung mehr vorhanden, so 
dass wir handeln mussten.

Zum Ende des Jahres hat uns dann Martin Thormann verlassen. Martin 
ist nach Moorrege gezogen und der dortigen Wehr schon beigetreten.

Das  Durchschnittsalter  aller  aktiven  Kameraden  beträgt  zurzeit  37,1 
Jahre. ( Vorjahr 36,1 Jahre ) Damit hat sich am Altersschnitt im Prinzip 
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nichts  verändert,  wir  sind  halt  alle  ein  Jahr  älter  geworden.  Aber 
trotzdem  sind  wir  mit  dem  genannten  Durchschnittsalter  auf  dem 
richtigen  Weg.  Hier  möchte  ich  einmal  ein  paar  statistische  Werte 
nennen:

17 - 29 Jahre 19 Kameraden 41 % größter Anteil
30 - 39 Jahre   3 Kameraden   6 %
40 - 49 Jahre 19 Kameraden 41 %
50 - 59 Jahre   3 Kameraden   6 %
ab   60 Jahre   3 Kameraden   6 %

Die Aktiven unserer Wehr haben im vergangenen Jahr insgesamt ca. 
8.800  Stunden  ehrenamtlichen  Dienst  geleistet.  Das  bedeutet,  daß 
durchschnittlich jeder Kamerad rund 175 Stunden für das Allgemeinwohl 
gearbeitet  hat.  Diese  Stunden wurden überwiegend bei  Gesamtwehr-
diensten,  Gruppendiensten,  Atemschutzdiensten,  Lehrgängen und auf 
Amtsebene  Gefahrguterkundungs-  und  Funkdiensten  sowie  Einsätzen 
geleistet.

Die  Dienstbeteiligung der  gesamten Wehr lag  bei  72%. Im Vorjahr 
lagen  wir  bei  74  %.  Im  Jahr  davor  bei  69%.  Ich  wünsche  mir  aber 
trotzdem wieder eine noch bessere Dienstbeteiligung. Feuerwehrdienst 
funktioniert nur, wenn wir uns auf einem sehr hohen Ausbildungsstand 
halten und uns alle Handgriffe in Fleisch und Blut übergehen. Und das 
geht halt nur mit Üben – Üben – Üben !!!

Die Spitzenreiter bei der Dienstbeteiligung (Gesamtwehr- und Gruppen-
dienste) waren im vergangenen Jahr:

• Matthias Kersten mit 100%, gefolgt von Martin Noll mit 96% aus der 
Gruppe Peter Meyn.

• Kim-Florian Willhöft, Uwe Göbel und Kai Schümann mit 100% aus der 
Gruppe Kim-Florian Willhöft.

• Jens  Gülk  und Markus  Tiedemann mit  91% aus der  Gruppe Jens 
Gülk.

• Ade Möller aus der Reservegruppe mit 100% .
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Diese Zahlen drücken einmal wieder die hohe Bereitschaft und Motiva-
tion aller Kameraden aus, sich für den Ernstfall zu rüsten und der All -
gemeinheit  zur  Verfügung  zu  stehen  und  somit  den  Dienst  am 
„Nächsten“ zu verrichten.

Meinen  ausdrücklichen  Dank  möchte  ich  dem  Jugendwart  Benjamin 
Rosenberg, seinem Stellvertreter Mirko Reimers und seinen Ausbildern 
Swantje Reimers, Christina Meyer, Martin Noll, Markus Tiedemann, Lars 
Hatje  und Bojan  Mahler  aussprechen.  Sie  leisten  dort  hervorragende 
Arbeit. Die geleistete Zeit erfolgt immerhin zusätzlich zu dem normalen 
Dienst in der aktiven Wehr. Wenn sich weiterhin so viele Kameradinnen 
und Kameraden als  Ausbilder  zur  Verfügung stellen,  so brauchen wir 
uns keine Sorgen um die Zukunft der Jugendfeuerwehr machen.

An dieser Stelle möchte ich auch dem Bürgermeister Peter Kroll, sowie 
allen  Gemeindevertretern  meinen  ausdrücklichen  Dank  aussprechen. 
Wenn es um die Ausrüstungsverbesserung geht, finden wir immer ein 
offenes Ohr. Das letzte Jahr stand ganz im Zeichen der Verbesserung 
der  Gerätschaften  für  die  technische  Hilfe.  Hier  konnte  ein  neuer 
Rettungszylinder,  ein  Abstützsystem  sowie  diverse  sehr  nützliche 
Hilfsmittel  angeschafft  werden.  Und  die  Sachen  haben  sich  schon 
bewährt,  wie wir nachher bei den Einsätzen des letzten Jahres sehen 
werden. Die technische Hilfe war nämlich der absolute Schwerpunkt des 
vergangenen Jahres.

Und jetzt zu unseren eigentlichen Aufgaben.

Wir  haben  im  vorigen  Jahr  insgesamt  33  Einsätze  gefahren.  Damit 
liegen wir weit über dem Niveau des Vorjahres mit 26 Einsätzen. Und im 
vorletzten Jahr lagen wir nur bei 17 Einsätzen. Schwere Einsätze waren 
glücklicherweise nicht dabei.

Folgende Einsätze möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen:
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• 1 Mittelbrand

17.05. Bei der Firma Martin Bauer war ein Filter neben einer Mühle in 
Brand  geraten.  Hier  waren  10  Atemschutzgeräteträger  im 
Einsatz. Die Kaltenkirchener Kameraden haben uns mit ihrer 
Wärmebildkamera unterstützt.

• 1 Kleinbrand

13.08. Feuer  einer  Tanne an unserem Feuerwehrhaus.  Der  Mieter 
von oben hat Unkraut mit dem Brenner vernichtet. Leider auch 
die Tanne.

• 2 Fehlalarme

14.10. Einmal  löste  die  Brandmeldeanlage  bei  der  Firma  Martin 
Bauer aus. Eine Ursache war nicht feststellbar.

20.12. Der  Rauchmelder  einer  Dachgeschoßwohnung  in  der 
Eichenstrasse hatte Alarm ausgelöst. Nach dem gewaltsamen 
Öffnen  der  Wohnungstür  konnten  wir  jedoch  keine 
Feststellung machen.

• 29 Hilfeleistungen

Am 05.02. stand der Keller des Strohdachhauses der Gemeinde in der 
Bahnhofstrasse  unter  Wasser.  Ursache  war  der  starke  Frost.  Wir 
pumpten den Keller wieder leer.

4  Insekteneinsätze  mit  Bienen  bzw.  Wespen  waren  zu  fahren.  Bei 
einem  Einsatz  benötigten  wir  sogar  die  Unterstützung  des 
Teleskopmastes aus Kaltenkirchen.

Auch die Katze im Baum war dabei. Die Katze saß schon 4 Tage in der 
Baumkrone.  Wir  konnten  dem Tier  helfen,  sich  aus  der  Notlage  zu 
befreien.

Am 01.08. mussten wir aus gelaufenes Öl nach einem Verkehrsunfall 
an der Kreuzung Bahnhofstrasse / Eichenstrasse aufnehmen. Unserem 
Kameraden Martin Thormann wurde die Vorfahrt genommen.
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5 Einsätze waren aufgrund starker Regenfälle zu fahren. Hier wurden 
zwei  Keller  in  der  Barmstedter  Strasse  ausgepumpt  und 
Gefahrenstellen  bei  überschwemmten  Straßen  abgesichert  bzw. 
beseitigt.  Ursache  waren  sehr  starke  Regenfälle  innerhalb  kürzester 
Zeit. Die Stellen im Straßenverkehr sind immer Bahnhofstrasse Ecke 
Buchenstrasse,  vor  dem  TOP-Kauf-Markt  sowie  gegenüber  unseres 
Feuerwehrhauses.

Ein  Schwerpunkt  im  letzten  Jahr  waren  die  Türöffnungen.  Hierfür 
wurden wir 5-mal alarmiert. In zwei Fällen kam aber jede Hilfe zu spät. 
Den Bewohnerinnen konnte nicht mehr geholfen werden.

Am 27.08. war ein PKW in der Lescow-Kurve in den Graben gefahren. 
Der Fahrer lag so unglücklich in seinem Fahrzeug, dass er unsere Hilfe 
zum Verlassen des Fahrzeuges benötigte.

Am  23.09.  Verkehrsunfall  auf  der  K  48  Richtung  Heidmoor.  Mittels 
Spreizer  musste  die  Fahrertür  entfernt  werden,  damit  der  verletzte 
Fahrer  das  Fahrzeug  verlassen  konnte.  Der  PKW  war  gegen einen 
Baum gefahren.

Am 01.10. dann unser schwerster  Verkehrsunfall  im letzten Jahr auf 
der  Barmstedter  Straße  /  Ecke  Hägentwiete.  Eine  Person  klemmte 
nach  Kollision  PKW  /  Kleintransporter.  Hier  konnten  wir  zügig  und 
professionell mit Schere und Spreizer helfen und so die Fahrerin des 
PKW an den Rettungsdienst übergeben.

Am  12.11.  Frontalzusammenstoss  zweier  PKW  am  Fuße  der 
Autobahnbrücke Kaden. Hier brauchte nur ein PKW aus dem Graben 
geschoben werden und ausgelaufenes ÖL aufgenommen werden.

Am 13.11. Unfall auf der Kreuzung Kieler Straße / Barmstedter Straße. 
Hier  brauchte  zum  Glück  nur  Öl  und  Kühlflüssigkeit  aufgenommen 
werden.

Am 04.12. ist  ein PKW von der Straße Fischwehr abgekommen und 
gegen einen Baum geflogen. Auch hier konnte sich der Fahrer allein 
befreien.
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Viermal wurden wir zu Sturmschäden alarmiert. Dreimal lag ein Baum 
auf der Straße und einmal die Straßenabsperrung an der Stopp-Straße.

Am  28.09.  wurden  wir  vom  Rettungsdienst  zur  Tragehilfe  in  die 
Ostpreußenstrasse angefordert.

1-mal musste eine Ölspur in der Straße Im Rösch beseitigt werden.

• Am  13.03  nahmen  Kim-Florian  Willhöft,  Martin  Noll  und  Kai 
Schümann  an  der  Jahreshauptversammlung  der  Feuerwehr 
Schönfeld in Mecklenburg-Vorpommern teil.

• Im Februar nahmen wir mit 36 Kameradinnen und Kameraden an 
einem Erste-Hilfe-Lehrgang des DRK teil. Der Termin nahm einen 
ganzen Samstag in Anspruch.

• Im  Frühjahr  konnten  wir  unsere  Küche  im  Schulungsraum 
verjüngen.  Wir  bekamen  eine  gut  erhaltene  gebrauchte  Küche 
von  den  Großeltern  unserer  Kameraden  Mirko  und  Swantje 
Reimers  geschenkt.  Dieses  nahmen  wir  zum  Anlass,  den 
kompletten  Raum  neu  zu  renovieren  und  dann  die  Küche  zu 
installieren. An Dank geht an dieser Stelle an die Großeltern und 
an alle Kameraden, die fleißig bei den Arbeiten geholfen haben.

• Im Mai führten Peter Meyn und ich eine Räumungsübung in der 
Grundschule und anschließend im Kindergarten durch. Auch die 
Kinderkrippe wurde in diese Übung integriert. Insgesamt waren 
hier 172 Personen zu evakuieren.

• An zwei Vormittagen wurde die Schulklassen 3a und 3b unserer 
Grundschule in Brandschutzerziehung unterrichtet.

• Im  Oktober  habe  ich  eine  Brandschutzunterweisung  für  das 
Personal auf dem Alvesloher Hof gemacht. Hieran beteiligten sich 
15 Angestellte.

• Während der Trockenperiode im Sommer füllten wir vorsorglich 
die Güllewagen unserer Landwirte. Hierfür standen 5 Güllewagen 
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zur Verfügung. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die 
Landwirte.

• Am 05. Juli  fand eine Alarmübung auf dem Reiterhof Diedrichs 
Hoffnung zusammen mit der Feuerwehr Langeln statt.

• Die  Anwärterausbildung  auf  Amtsebene  wurde  von  den 
Kameraden Ade Möller, dem stv. Amtswehrführer Claus Marwitz 
und Thomas Amend durchgeführt.

Die Hydranten wurden im vergangenen Jahr von der Gruppe Peter Meyn 
geprüft  und winterfest  gemacht.  Aber  auch die Stadtwerke Quickborn 
waren  im  letzten  Jahr  aktiv.  Die  Mitarbeiter  haben  das  komplette 
Hydrantennetz überprüft und diverse Mängel behoben sowie viele neue 
Hinweisschilder montiert.

Neben  unseren  Hauptaufgaben  Retten,  Löschen,  Bergen  haben  wir 
weitere zahlreiche Aktivitäten erbracht:

∗ Das Osterfeuer an der Badeanstalt war wieder sehr gut besucht. Die 
Veranstaltung wird von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Nach 
dem langen Winter hatten alle den Drang nach draußen.

∗ Eine Mannschaft unserer Feuerwehr beteiligte sich am Pokalschießen 
des Hartenholmer Schützenvereins. Dieses waren Dieter Thies, Jörn 
und Jens Boldt. Die Kameraden landeten sich auf dem 8.Platz.

∗ Wir waren mit Abordnungen zu folgenden Anlässen eingeladen :

60 Jahre SoVD Ortsverband Alveslohe
Frühlingsfest der Feuerwehr Ellerau
Maiball der Feuerwehr Quickborn
10 Jahre Reit- und Fahrverein Alveslohe
Dorffest der Feuerwehr Bilsen
75-Jahr-Feier Feuerwehr Hasenmoor Festkommers
Festball 75 Jahre Feuerwehr Hasenmoor
Frühschoppen 75 Jahre Feuerwehr Hasenmoor
Gründungsversammlung des DLRG Ortsverbandes Alveslohe
Einführungsgottesdienst Pastorin Simone Pottmann
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∗ Am 27.08. fand der Pokalwettkampf der Amtswehr Kaltenkirchen-Land 
in  Hasenmoor  statt.  Folgende  Kameraden  nahmen  dort  teil:  Kim-
Florian Willhöft, Kai Schümann, Reimer Runge, Hartmut Pohl, Bojan 
Mahler, Jan Matthies, Arne Teßmer, Arne Gülk, Tim Böge und Marvin 
Böge.  Die  Mannschaft  platzierte  sich  auf  den  4.Platz  von  6 
teilnehmenden Feuerwehren.

∗ Am 04.  September  fand  unsere  Ausfahrt  statt.  Wir  erkundeten  im 
ersten Teil des Tages das Mittelalter. Es stand der Besuch inklusive 
Führung  der  Turmhügelburg  in  Lütjenburg  auf  dem  Programm. 
Anschließend fuhren wir mit dem Bus nach Hartenholm in den Gasthof 
zur Linde. Hier haben wir ein sehr, sehr leckeres Buffet genossen und 
anschließend  hat  uns  der  DJ  Hubi  reichlich  über  die  Tanzfläche 
gescheucht.  Auch  einen  Zauberer,  der  sein  Handwerk  wirklich 
verstand,  konnten  wir  in  den  Tanzpausen  bewundern.  Vielen 
herzlichen Dank an den Festausschuß für diesen wundervollen Tag.

∗ Auch  für  die  Fitness  haben  einige  Kameraden  etwas  getan.  Beim 
Feuerwehrlauf  in  Klein  Rönnau beteiligten sich  Reimer Runge,  Tim 
Böge und Marvin Böge über die Distanz von 9,5 km. Begleitet wurden 
die  drei  von  einigen  Mitgliedern  unserer  Jugendfeuerwehr.  Reimer 
belegte den 7.Platz, Tim den 27.Platz sowie Marvin den 28. Platz

∗ Der Laternenumzug Ende September fand bei leider sehr schlechtem 
Wetter und dadurch auch nur mittelmäßiger Beteiligung der Alvesloher 
Bevölkerung unter der Begleitung des Musikzuges Ottenbüttel  statt. 
Wir hoffen, dass wir dieses Jahr wieder besseres Wetter haben.

∗ Am 30.10.10 fand die Fahrübung des Kreisfeuerwehrverbandes statt. 
Hier  belegten  die  Kameraden  Kai  Schümann,  Kim-Florian  Willhöft, 
Jens Boldt,  Arne Gülk  und Thomas Amend unter  der  Führung von 
Frank Schmidt den 3. Platz von 47 Teilnehmern.

∗ Am  Volkstrauertag  nahmen  Frank  Schmidt  und  ich  an  der 
Kranzniederlegung am Ehrenmal teil.

∗ Weiterhin fand am 03.12.10 das Weihnachtsessen, finanziert aus der 
Getränkekasse, im Schulungsraum statt. Hier möchte ich einmal den 

28.01.2011 Seite 8



Jahresbericht 2010 

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe

Gerätewarten für die Ausrichtung des Festes sowie die erstklassige 
Verwaltung unserer Bierkasse danken.

∗ Am Heiligabend kam wie  in  jedem Jahr  der  Weihnachtsmann zum 
Feuerwehrhaus  und  beschenkte  die  Kinder  des  Ortes.  Diese 
Veranstaltung hatte im letzten Jahr ein Jubiläum. Seit 40 Jahren findet 
der Weihnachtsmann zu uns. Die Beteiligung war wieder umwerfend. 
Auch die Atmosphäre mit Schnee war wie im Bilderbuch.

Der Ausbildungsstand der Wehr konnte weiter verbessert werden durch 
die Teilnahme von Kameraden an Kreis- und Landeslehrgängen:

Führen von Motorsägen : Marvin Böge
Markus Tiedemann

Technische Hilfe an Bahnanlagen : Bojan Mahler
Martin Noll

Truppführung : Bojan Mahler

Gerätewartung LFS in Harrislee : Kai-Uwe Schümann
Martin Noll
Uwe Göbel

Rethorik I : Mirko Reimers

Rethorik II : Mirko Reimers

Ich  freue  mich  über  die  hohe  Motivation  aller  Kameradinnen  und 
Kameraden  an  Lehrgängen  teilzunehmen.  Auch  wenn  es  im 
vergangenen Jahr  etwas weniger  Lehrgangsteilnahmen gab,  so  hoffe 
ich, dass sich in diesem Jahr umso mehr Kameradinnen und Kameraden 
für  Lehrgänge  anmelden  werden.  Hier  werden  wir  von  Seiten  der 
Wehrführung  in  diesem  Jahr  aktiv  gegensteuern.  Nur  durch  gut 
ausgebildete Einsatzkräfte können wir unsere Leistungsfähigkeit und vor 
allen Dingen unsere Leistungsstärke erhalten.
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Geheiratet hat im vergangenen Jahr unsere Kameradin Christina Meyer 
jetzt allerdings mit Nachnamen Wittgrefe ihren Mike. Hier haben wir mit 
den  Kaltenkirchener  Kameraden  zusammen  vor  dem  Rathaus  in 
Kaltenkirchen Spalier  gestanden.  Mike ist  Gruppenführer  in  der  Wehr 
Kaltenkirchen.

Im  Berichtsjahr  feierte  unser  Ehrenmitglied  Horst  Pingel  seinen  75. 
Geburtstag.  Es  wurde  ein  Präsentkorb  von  mir  im  Namen der  Wehr 
übereicht.

Den  80.  Geburtstag  feierten  die  Ehrenmitglieder  Heinz  Gülk,  Klaus 
Kettler und Hans Schmidt.

Am 27.August fuhren Frank Schmidt und ich zum 80. Geburtstag des 
ehemaligen Amtswehrführes Dieter Thormann nach Pentz und statteten 
ihm einen Überraschungsbesuch ab. Er hat sich sehr darüber gefreut.

Im letzten Jahr tagte die Arbeitsgruppe Feuerwehr an sechs Abenden. 
Dort bereiteten wir die Daten und Vorschläge aller Architekturbüros auf 
und  erstellten  eine  Präsentation  für  den  Gemeinderat  und  den 
Bauausschuss.  Es  lagen Daten  und Fakten  für  den Neubau und die 
Anbaulösung vor. Die Präsentation erfolgte dann im September. In der 
Dezembersitzung  des  Gemeinderates  wurde  dann  über  das  weitere 
Vorgehen  entschieden.  Die  Neubaulösung  soll  im  Detail  erarbeitet 
werden, um die Kosten möglichst genau abschätzen zu können. Hierfür 
ist  die  Unterstützung  durch  das  Architekturbüro  Rader  in  Auftrag 
gegeben  worden.  Im  Herbst  diesen  Jahres  soll  dann  die  endgültige 
Entscheidung getroffen werden : Neubau oder Anbau ! 

Wir  als  Feuerwehr  haben  uns  für  eine  zukunftsträchtige  Lösung 
ausgesprochen und das kann nur der Neubau sein.

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Passiven 
und Förderern unserer Wehr für die Unterstützung bedanken. Es freut 
uns sehr,  wenn unsere Arbeit  auch in der Bevölkerung als notwendig 
und  sinnvoll  angesehen  wird.  Allen,  die  unsere  Arbeit  unterstützen, 
möchte ich sagen : Macht weiter so, wir brauchen das !!!
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Ich möchte mich auch bei unserem Polizisten Wilhelm Dahmen und all  
seinen Kollegen für die sehr gute Zusammenarbeit bedanken. Wir haben 
ein  ausgezeichnetes  Verhältnis  zueinander.  Ich  bin  sehr  froh,  dass 
Polizei und Feuerwehr in unmittelbarer Nachbarschaft liegen. Vielleicht 
haben  wir  ja  in  absehbarerer  Zeit  auch  die  Möglichkeit,  in  einem 
gemeinsamen Gebäude Dienst zu verrichten. Wir werden sehen.

Einen Dank möchte ich auch allen Fachwarten und dem Festausschuß 
in unserer Wehr aussprechen. Sie leisten hervorragende Arbeit über das 
normale  Dienstgeschehen  hinaus.  Dieses  gilt  in  gleichem Maße dem 
Vorstand. Hier haben wir immer konstruktiv und sehr kameradschaftlich 
zusammengearbeitet. 

Aber  auch  bei  allen  Mitgliedern  der  Feuerwehr  Alveslohe möchte  ich 
mich für die viele geleistete Arbeit bedanken.

Vielen Dank für das Interesse an diesem Bericht.

   Thomas Amend
Gemeindewehrführer
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